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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SV Adlkofen : TTC Freising-Lerchenfeld II 
Freitag, 19.11.2021, 20:15 Uhr

Poppenwimmer fixiert zwei Punkte für den TTC Freising-
Lerchenfeld II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Freising-
Lerchenfeld II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
beim DJK SV Adlkofen beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:
16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hirsch /
Spitzer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Seidl / Halwe kassierten. Ulmer / Meier waren in der
Partie gegen Poppenwimmer / Ghasemili nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Einen Zähler für die Gäste mussten Richter / Moser nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Bauer / Zollner hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss
für Roland Ulmer beim 11:8, 3:11, 11:13, 11:7, 7:11 gegen Robert Poppenwimmer. Nichts
auszurichten hatte Albrecht Hirsch bei seinem 0:3 gegen Norbert Seidl. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Spielstand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. In toller Verfassung präsentierte sich Harald Spitzer im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Aron Ghasemili. Aeneas Meier
versäumte es mit einem 7:11, 8:11, 11:3, 11:13 gegen Helmut Bauer, einen Punkt für sein Team zu
holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt
1:6. Matthias Richter bezwang Stefan Halwe in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. In vier Sätzen verlor dagegen Michael Moser seine
Partie gegen Robert Zollner. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Es dauerte eine Weile,
bis Roland Ulmer seine 2:3-Niederlage gegen Norbert Seidl hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Albrecht Hirsch bei seiner 1:3-Niederlage von Robert Poppenwimmer dann doch
niedergerungen worden. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:
2.

Durch diese Niederlage hat der DJK SV Adlkofen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2021 gegen den SV
Gündlkofen II bevor. Für den TTC Freising-Lerchenfeld II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Essenbach am 26.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:2
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK SV Adlkofen

Doppel: Hirsch / Spitzer 0:1, Ulmer / Meier 1:0, Richter / Moser 0:1 
Einzel: R. Ulmer 0:2, A. Hirsch 0:2, H. Spitzer 0:1, A. Meier 0:1, M. Richter 1:0, M. Moser 0:1 

 TTC Freising-Lerchenfeld II
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Doppel: Poppenwimmer / Ghasemili 0:1, Seidl / Halwe 1:0, Bauer / Zollner 1:0 
Einzel: N. Seidl 2:0, R. Poppenwimmer 2:0, H. Bauer 1:0, A. Ghasemili 1:0, R. Zollner 1:0, S. Halwe
0:1


